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Wurfscheibenschützen hoffen 
auf ersten Sieg
Die deutschen Wurfscheibenschützen wollen beim 
dritten Weltcup der nacholympischen Saison im weiß-
russischen Minsk vom 6. bis 13. Juni ihren ersten 
Saisonsieg einfahren. In der ägyptischen Hauptstadt
Kairo waren sie nicht vertreten, bei der WM-General-
probe auf dem neuen Stand in Garching-Hochbrück
reichte es wenigstens zu Bronze im Trap durch Susanne Kiermayer (Foto). Der
Deutsche Schützenbund wird mit 14 Schützinnen und Schützen in Weißruss-
land in den Disziplinen Trap, Doppeltrap und Skeet an den Start gehen.

Bogenteam reist 
beflügelt nach Antalya
Mit Hallenweltmeisterin Karina Winter
(Foto rechts), Anja Hitzler (Foto links) und
der Dritten vom letzten Weltcup im kro-
atischen Porec, Susanne Poßner, starten
die deutschen Schützen mit dem olym-
pischen Recurvebogen beim dritten 

Saisonweltcup in der türkischen Urlaubsstadt Antalya. Die junge Mannschaft
von Bundestrainer Martin Frederick will die Chance nutzen, sich im Vorfeld der
Weltmeisterschaften im September näher an die Weltspitze heranzupirschen.
Mit dabei sind auch die Compoundschützen, die zuletzt in Porec eine so starke
Vorstellung boten.

Saisonhöhepunkt in Osijek
Geht es nach den letzten Weltcupergebnissen, sind die
deutschen Schützen mit Gewehr und Pistole bestens
gerüstet für die 32. Kleinkaliber-Europameisterschaften
im kroatischen Osijek. In Mailand gab es durch Sonja
Pfeilschifter und Munkhbayar Dorjsuren (Foto) zwei
Siege mit Sportgewehr und -pistole, dazu Bronze durch
Christian Reitz mit der Schnellfeuerpistole. Auch den
Flintenschützen ist beim Höhepunkt der nacholym-
pischen Saison einiges zuzutrauen.
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Weltcup Minsk

Weltcup Bogen


